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K U R S E  

Neue Kurse in Atem 
und Bewegung 
SCHAAN - Atem ist Lebensenergie. Eine 
gute Atmung kann bei Energielosigkeit, 
Verspannungen, Kopfschmerzen, Verdau-
ungs- und Schlafproblemen. Angstzustän
den oder Depressionen helfen. In diesen 
Kursen werden hilfreiche Atemübungen in 
Bewegung und Sammlung, die später auch 
daheim gemacht werden können, vermittelt. 
Leitung: Ursula Geiger-Eberle, dipl. Atem-
pädagogin Methode Middendorf. Beginn 
der neuen Kurse in'Schaan: Dienstag, 13. 
Januar, 9.45 Uhr und 18.30 Uhr. sowie 
Donnerstag, 15. Januar, 18.30 Uhr. Kurs
dauer 9 Abende. Information und Anmel
dung: Tel. Praxis +423/233 13 73, privat 
+423/232 07 61. (Eing.) 

Parkett, Laminat-und 
Korkböden selber verlegen 
BENDERN - Verlegekurs für Heimwerker 
im Neubau und Renovationsbereich: Di
verse Bodenartdn und Materialien kennen 
lernen (Parkett, Holz, Laminat, Linoleum 
und Kork), Anwendungsbereiche, Tritt
schall, Untergrund und Feuchtigkeit, Pro 
und Contra, verschiedene Verlegetechni-
ken (schwimmend, verklebt, vollflächig; 
verleimt usw.), Reinigung und Pflege. Pra
xis: Verlegen von Böden in verschiedenen 
Verlegetechniken, Übergänge und Ab
schlüsse, Anpassen von Türen, Reinigung 
und Pflege. Der Kurs 104 unter der Lei
tung von Norbert Hasler beginnt am 
Dienstag, 13. Januar 2004, 20.00 Uhr in 
der Baubox, Ruggellerstrasse in Bendern. 
Anmeldung und Auskunft bei der Erwach
senenbildung Stein-Egerta in Schaan, Te
lefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@stein-egerta.li. (Eing.) 

Deutsch für Fortgeschrittene -
Konversation am Vormittag 
VADUZ - Sie sprechen schon gut Deutsch 
und wollen dennoch Neues lernen? Sie 
wollen mit Kolleginnen und Kollegen ge
meinsam diskutieren, sich austauschen, 
Texte lesen, spielerisch Grammatik auffri
schen oder neu entdecken? Sie wollen die 
deutsche Sprache sicher und korrekt ver
wenden? Hier sind Sie richtig! In diesem 
Kurs erlangen Sie mehr Sicherheit im rich
tigen Gebrauch der deutschen Sprache. In 
angenehmer Atmosphäre werden Wort
schatz und Syntax vertieft und erweitert. 
Auf  Wunsch werden ausgewählte Gram'ma-
tikkapitel bearbeitet. Der Kurs 500 unter 
der Leitung von Andrea Borer beginnt am 
Montag, 12. Januar 2004, 9.00 Uhr im Ver
einshaus in Vaduz, Fabrikweg 7. Anmel
dung und Auskunft bei der Erwachsenen
bildung Stein-Egerta in Schaan, Telefon 
232 48 22 oder per E-Mail info@stein-
egerta.li. (Eing.) 

Wer nur mitschwimmt, verliert 
VU-Neujahrstreffen: Innovation ist Instrument gegen Krisensymptome 

VADUZ - Politik und Wirtschaft 
müssen sich zusammentun, im 
Idealfall zu einer doppelten Ko
alition. Diese Idee bekam Kon
tur beim Neujahrstreffen der 
Vaterländischen Union, das un
ter dem Motto stand: «Mit Ideen 
und Mut Zukunft gestalten». 
*Komella Pfeiffer 

«Wege aus der Wirtschaftskrise» 
war das eigentliche Thema des 
Neujahrstreffens, das, aus Tradi
tion, am Tag der Heiligen Drei 
Könige im Vaduzer Saal stattfand. 
«Das Ach und Weh vieler Men
schen» definiere sich über deren 
Kontostand, sagte VU-Präsiderit 
Heinz Frommelt, benannte die 
Wirtschaft als den «Gradmesser» 
des modernen Lebens. 

Schon das Inipulsreferat des Di
rektors des Schweizer Arbeitge
berverbandes Peter Hasler machte 
klar, um wie viel zu hoch das Wort 
«Wirtschaftskrise» greift. Krisen
symptome, die freilich - zeigten 
sich in Europa deutlich, wenn 
auch in unterschiedlichem Aus-
mass. «Wer sich nur treiben lässt, 
wird in kürzester Zeit überholt», 
warnte Peter Hasler und forderte 
«mehr Wettbewerb» und Investi
tionen in Forschung und Bildung. 

Auch während der Podiumsdis
kussion zum Thema «Wege aus 
der Wirtschaftskrise» wollte denn 
niemand so recht die Wirtschafts
krise finden: weder in Deutsch
land noch in Österreich, der 
Schweiz oder gar in Liechten
stein. Urs Sprenger, Vorsitzender 

Gruppenbild mit Dame beim traditionellen Neujahrstreffen der Vaterländischen Union: Urs Sprenger, Karl Heinz 
Däke, Winfried J. Huppmann, Renate Moser, Heinz Frommelt, Peter Hasler, Peter Kranz (von links). 

der Geschäftsleitung der Neuelek
trik und einer der wirtschaftspoli
tischen Vordenker Liechtensteins, 
brachte die Lage den Punkt: «Die 
einfachen Jahre sind vorbei». 

Deutschland habe über seine 
Verhältnisse gelebt und acht Jahre 
gebraucht, um Reformen für 
längst erkannte Probleme anzu
packen, erklärte Karl Heinz Däke. 
Präsident des Bundes der deut
schen Steuerzahler. In der 
Schweiz, ergänzte Peter Hasler. 
gehe jeder vierte Franken in die 

soziale Sicherheit, was zu Finan
zierungsproblemen geführt habe. 

«Wir stecken in Zeiten grosser 
Veränderungen», erinnerte Renate 
Moser. Geschäftsführerin der erst 
vör zwei Jahren gegründeten, 
österreichischen InterSky Luft
fahrt. Au f  die liberale Wirtschafts
politik und die «fantastische» 
liechtensteinische Innovationstra
dition verwies Winfried J. Hupp-
mann, Leiter Investionsmanage-
ment bei Hilti. Den Staat forderte 
er auf, stärker zu kommunizieren, 

wie wichtig Innovationen und 
unternehmerisches Handeln sei. 

«Der Staat muss zum Wettbe
werb zwingen», provozierte Peter 
Hasler. Innovation mit Motivation 
und Eigeninitiative zu koppeln, 
sprich so wenig Staat wie möglich, 
favorisierte Renate Moser. Und 
mit einer doppelten Koalition zwi
schen Staat und Wirtschaft sowie 
zwischen den politischen Gruppen 
sagte Urs Sprenger Liechtenstein 
ein nachhaltiges Wachstum vo
raus. 

Bowlingspende 
für Unicef 
BUCHS - Am Sonntag, 21. De
zember, war es genau ein Jahr her 
seit der Eröffnung des Bowling 
Centers Rheintal an der Fabrik
strasse 16 in Buchs. Die Geschäfts
führer Thomas Winiger und Mirco 
Brancaleone luden an diesem 
Sonntag nicht nur zum Brunch ein, 
sondern auch zum Bowling-Tur
nier für jedermann. Aufgrund des 
Jubiläums spendete das Bowling 
Center Rheintal die Hälfte der Ta-
geseinahmen sowie auch die Kun-
den-Kässeiibeiträge von insgesamt 
rund 2500 Franken der Unicef 
Schweiz zugunsten von Kinder-
hilfswerken. 

Spende des Bowling Centers Rheintal an die Unicef: Die Geschäftsführer Mirco Brancaleone und Thomas Wini
ger übergeben Tammo Schlüter (Leiter Mittelbeschaffung Unicef Schweiz) den Check. 

A N Z E I G E  

TRAU KEINEM UBER 30! 
Der  Kassensturz wird 30. und JUMBO 
macht allen 30-lährigen Geburtstagskindern 
deser Woche ein Geschenk: 
Wer zwischen Montag, 5. und Sonntag, 11. Januar 04 den 30lgsten Geburtstag feiert, erhält bei JUMBO 30% Rabatt*. Damit feiern wir nicht nur den Kassensturz 
sondern einmal mehr die Interessen unserer Kunden. Ganz im Sinne der erfolgreichsten Konsumentensendung der Schweiz. Herzlich willkommen im JUMBO in Ihrer Nähe! 
•Der Rabatt gilt für 1 Einkauf bei JUMBO zwischen Mittwoch, 7. und Samstag, 10. Januar 04 und ist nur persönlich einlösbar. Bitte wenden Sie sich mit einem amtlichen Ausweis an unsere Information bolm Lndonolngang. 

Ihren JUMBO Do it • Deco • Garden finden Sie 40-mal in der Schweiz: 
Affottem am Albis • Artxm • Bachenbülach • Baden-Dättwil • MAXIMO Biel • MAXIMO Dietlikon • Emmen • Frauenfeld • Haag • MAXIMO Hinwil • Meis • Oftringen • Pratteln 
Schaflhausen • Schafishebn • Schäros • Schattdorf • Sotothum • St Gallen • Visp/Eyhotz • EASY Wattwil • WiiBsau - Zürich/Letzipaifc • EASY Zürich • Bulle • Bussigny • Chavannes-de-
Bogis • Conthey • Delömort • Ecublens• LaChaux-de-Fonds • EASY Lausanne • Marin • MAXIMO Meyrin • Montagny-Weidon- Monthey • Vfevey • VBas-sur-Gläne-Grancia • S. Antonino 

«K 'JUMBO 
DO IT- DECO • GARDEN 

www.jumbo.ch 


